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'd .'lafcF ^ von Sp6i s o an w019u ngon der V/i0n © p W5. nt6rhi 1 f 0.
Vom 2o . bis © inschli © s slich 3Nd . werden in aen Fürsorgeamtern

Speiseanweisungen der Wiener Winterhilfe für Jänner 1937 ausgegeben . Pe r-
sonen , aie 9 ich um diese Speiseanweisungen bewerben wollen, haben sich nach
den Anfangsbuchstaben ihres Familiennamens an . den nachfolgenden Tagen
im Fürsorgeamte ihres Wohnbezirkes während der hiefür festgesetzten Par-
toisnstunden einzufinden : A bis F am 28 * ., G bis K am 29 . , L bis R am
30 , und S bis z am 3 1 • d * Mitzubringen sind das Fürsorgobuch,ein Perso¬
nals okuraent und der polizeiliche Meldenachweis aller im Für sorgebuch ver¬
merkten eigenberechtigten Personen.

Aug&ftb .Q . von Anweisunge n auf Wohlfa hrtam _ilgh.
Vom 28 . bis einschliesslich 31 * d* werden in den Fürsorge¬

ämtern Anweisungen auf Wohlfahrtsmilch für Jänner 1937 aus ge geben . Um den
Bezug der Wohlfahrtsmilch können Besitzer eines Fürsorgebuches der Grup¬
pen A una B mit einem Haushalte von drei Personen aufwärts ansuohen,Ferner
können sich wie bishor auch schwangere Frauen um die Wohlfahrtsmftlch in den
BezirksJugendämtern bewerben,wenn sie ein Fürsorgebuch der Gruppe A
oder B haben und sich mindesten « im siebenten Schwangerschaftsmonat , be¬
finden .. Personen , die sich um diese Wohlfahrtsmilch bewerben wollen,haben
sich nacn den Anfangsbuchstaben ihres Familiennamens an den nachfolgenden
Tagen im Fürsorgeamte ihres Wohnbezirkes während der Parteae nstunaen einzu¬
finden : A bis F am 28 , , G bis K am 29, , L bis R am 30. und S bis Z am
31 . d. Mitzubringen sind das Für sorge buch, , ein Personaldokument und der po¬
lizeiliche Meldenachwcis aller im Fürsorgebuch vermiorkten eigenberechtig¬
ten Personen*

Stra » » enbahnfahrprel « an den Weihn aohtsfsiertagen.
Auf der Strassonbahn und Stadtbahn gilt am 25 * und 26 . Dezember

der Sonntagsfahrpreis . Die Frühfahrscheine,Hin - und Rückfahrscheins,Wochen¬
karten sowie der Kleinzonen - und Kurzstreckentarif haben daher keine Gül¬
tigkeit . Hingegen gelten die Sonn - und Fei ertags fahr scheine zu 64 Groschen
im Xariigebiot I wahrend aer ganzen Betriebsdauer,nur muss die erste Fahrt
bis 17 Uhr angotreten werden,Die kombinierten Sonn - und Feiertags - Rüokfahr-
scheino für die Straßenbahn und Bundesbahn gölten während der ganzen
Botrisbszeit,doch ist die Rückfahrt nur am Tage der Ausgabe erlaubt und
nicht erst am zweiten Tag,

Dor Autobusbotriob durch die Innere Staat ist cIngeste 11 t . Es
worden nur die Autobuslinien auf den Kahlenberg,nach Salmannsderf,zum
Döblinger Friedhof von 12 Uhr 30 bl « 15 Uhr 30 und die Sonntagslinie
P ( Hietzing - Sto -phans >platz - Prat erstem ) von l 4 Uhr bis 19 Uhr 30 betrieben.
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